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75 Jahre Tennisabteilung im 
TSV Dinkelsbühl 
Grußwort des Oberbürgermeisters

Die Tennisabteilung des TSV 1860 Dinkelsbühl 
kann im September 2008 auf 75 Jahre ihres Be-
stehens zurückblicken. Zu diesem Jubiläum über-
mittle ich die besten Grüße und die herzlichsten 
Glückwünsche im Namen des Stadtrates und der 
Bürgerschaft der Großen Kreisstadt Dinkelsbühl. 

Der Kampf mit dem kleinen, weißen Filzball 
hat sich in diesen Jahren von einem elitären 
Freizeitvergnügen zum Sport für Viele ge-
wandelt. Stars wie Boris Becker oder Steffi 
Graf entfachten riesige Begeisterung für den 
„weißen Sport“, und machten ihn populär. 
Auch bei uns in Dinkelsbühl, wo die Aktivitäten der 
Tennisbegeisterten einen festen Bestandteil und 
eine große Bereicherung des Lebens in unserer 
Stadt darstellen. 75 Jahre Tennisabteilung im TSV 
Dinkelsbühl das bedeutet nachhaltige Jugendar-
beit, große und kleine Erfolge bei Wettkämpfen, 
Höhen und Tiefen der Vereinsarbeit.

Zum Jubiläum grüße ich alle, die an den Fest-
lichkeiten teilnehmen. Allen, die im Verein Ver-
antwortung tragen oder in den vergangenen Jah-
ren getragen haben, allen, die ihre Freizeit opfern, 
den Zusammenhalt fördern und immer dann zur 
Stelle sind, wenn ihre Einsatzbereitschaft gefordert 
ist, danke ich von Herzen. Der Tennisabteilung des 
TSV 1860 Dinkelsbühl wünsche ich für das nächs-
te Vierteljahrhundert alles erdenklich Gute.

Dr. Christoph Hammer
Oberbürgermeister
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Zum 75-jährigen Jubiläum 
Grußwort des Bezirksvorsitzenden des Tennisbe-
zirks Mittelfranken im BTV

Auch die Tennisabteilung des TSV Dinkelsbühl 
blieb in den vergangenen Jahren nicht von einem 
Mitgliederrückgang verschont.

Es ist erfreulich, dass es der engagierten Vor-
standschaft gelungen ist, im Jubiläumsjahr 2008 
diesen Rückgang zu stoppen. Fünf Mannschaften 
im Jugendbereich zeigen, dass die Nachwuchs-
arbeit funktioniert. Dies ist ein wichtiger Baustein 
für eine positive Entwicklung der Mitgliederzahl in 
der Zukunft.

Der TSV trat in dieser Saison als Turnierveran-
stalter beim Landkreis-Juniorcup auf. Gerade 
derartige Turniere mit Breitensportcharakter sind 
für die Vereine, aber auch für den BTV von großer 
Bedeutung.

Dr. Peter v. Pierer
Bezirksvorsitzender

des Tennisbezirks Mittelfranken

Grußwort zum Jubiläum 
vom 1. Vorsitzenden des TSV Dinkelsbühl

Die Tennisabteilung des TSV 1860 Dinkelsbühl 
e.V. kann heute auf 75 Jahre Tennissport in 
Dinkelsbühl zurückblicken – das ist wahrlich ein 
Grund zum Feiern.
Es würde den Rahmen eines Grußwortes spren-

gen, wollte man Gründung und Entwicklung der 
Tennisabteilung in allen Einzelheiten schildern.
Aber es ist sicherlich angebracht, einige Ereignisse 
herauszugreifen und wesentliche Leistungen auf-
zuzeigen.
Bereits am 18.01.1929 fand eine Zusammenkunft 
statt, die sich mit der Bildung einer Tennisabtei-

Der Tennisbezirk Mittelfranken gratuliert herzlich 
zu dem Jubiläum, verbunden mit den besten 
Wünschen für eine erfolgreiche Zukunft.
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lung und deren Anschluss an den Turnverein 1860 
Dinkelsbühl e.V. befasste.

In den Jahren 1930 und 1931 wurden dann die 
Planungen für den Bau eines Tennisplatzes und für 
die endgültige Gründung der Abteilung und deren 
Eingliederung in den Turnverein vorangetrieben.
Im Juli 1932 erteilte dann der Stadtrat die Geneh-
migung zum Bau eines Tennisplatzes an der TSV 
– Turnhalle, Herstellungskosen 4000 DM.
Der Spielbetrieb konnte somit aufgenommen 
werden und im Jahresbericht des Oberturnwartes 
vom Dezember 1932 war vermerkt, dass die Ten-
nisabteilung über 22 Mitglieder verfüge und ein 
flotter Spielbetrieb zu verzeichnen sei.
Somit waren endgültig die Weichen für das Ten-
nisspiel in Dinkelsbühl gestellt – und die Tennis-
abteilung als - sich weitgehend selbstverwaltende 
(so das Protokoll) - Abteilung in den Turnverein 
integriert.
Durch den unermüdlichen Einsatz aller Abtei-
lungsvorstände über sieben Jahrzehnte hinweg 
präsentiert sich heute an der „Alten Promenade“ 
eine herrliche Tennisanlage mit sieben Plätzen 
samt Clubhaus.
Das sportliche Angebot konnte durch die enga-
gierte Arbeit aller Verantwortlichen ebenfalls stetig 
verbessert werden. Auch die Jugendarbeit, stets 
ein besonderes Anliegen unseres Vereins, wurde 
auch in der Tennisabteilung stets groß geschrie-
ben.
Leider hat das Interesse am Tennissport nach 
Abflauen des Tennisbooms – ausgelöst durch Vor-
bilder für die Jugendlichen – wie Steffi Graf oder 
Boris Becker etwas nachgelassen, deshalb bedarf 
es immer wieder neuer Ideen und Anstöße um den 

Sportbetrieb und die gesellschaftlichen Aktivitäten 
anzukurbeln und lebendig zu gestalten.

Die Verantwortlichen der Abteilung haben dies 
erkannt und sind auf einem guten Weg neue 
Mitglieder zu gewinnen und sie auf Dauer für das 
Tennisspiel zu begeistern.

Ich bedanke mich im Namen des Vorstandes bei 
allen, die sich für ehrenamtliche Aufgaben in der 
Tennisabteilung zur Verfügung gestellt haben und 
verbinde gleichzeitig die Hoffnung und Zuversicht, 
dass sich auch in Zukunft Männer und Frauen, vor 
allem aber auch Jugendliche, finden die bereit 
sind Verantwortung im Verein zu übernehmen.  
Ich wünsche der Tennisabteilung weiterhin viel 
Erfolg, der Jubiläumsveranstaltung einen guten 
Verlauf und Ihnen allen, liebe Tennisfreunde, viel 
Spaß beim Sport mit dem gelben Filzball.

Rudolf Weigel
1. Vorsitzender des TSV
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Grußwort 
des 1. Vorsitzenden der Tennisabteilung im TSV 
Dinkelsbühl

Die Tennisabteilung des TSV 1860 Dinkelsbühl 
feiert im Jahr 2008 ihr 75-jähriges Bestehen. 

Als im Jahr 1933 ein einzelner Tennisplatz neben 
der TSV Turnhalle gebaut wurde, konnte sich nie-
mand vorstellen, dass sich dieser Platz einmal zu 
einer der schönsten Tennisanlagen der Umgebung 
mit Clubheim und mittlerweile sieben Sandplätzen 
mausern würde. 

Wir können mit Stolz und Zufriedenheit auf unse-
re 75-jährige Vereinsarbeit zurückblicken. Vieles 
hat sich geändert, aber eines ist geblieben: Die 
Struktur unserer Abteilung, die von freiwillig und 
ehrenamtlich tätigen Helfern bis hin zu den Vor-
standsmitgliedern reicht. Ohne ihr unermüdliches 
Engagement hätte die Abteilung ihr stolzes Alter 
nicht erreicht, all jenen sei an dieser Stelle ganz 
herzlich gedankt.

Trotzdem dürfen wir in unseren Bemühungen um 
eine gesunde Mitgliederbasis aller Altersstufen 
nicht nachlassen.

Wenn wir uns weiterhin als eine intakte und le-
bendige Abteilung erweisen, die alle Tennisspor-
tinteressierte herzlich willkommen heißt und neuen 
Ideen im sportlichen wie im gesellschaftlichen Sinn 
offen gegenüber steht, so werden wir noch viele 
schöne Stunden  mit Spiel, Spaß und Spannung 
auf unserer idyllisch gelegenen Anlage verbringen 
können. 

Michael Reichenberg
1. Vorsitzender der Tennisabteilung


